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Modern, vernetzt, traditionsbewusst: Die Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg (MLU) ist die größte 

Hochschule des Landes Sachsen-Anhalt. Sie kann auf eine Geschichte von über 500 Jahren zurückblicken und 

hat heute rund 20.000 Studierende. Die Forschungsschwerpunkte der MLU liegen in den Material- und Biowis-

senschaften, der Aufklärungs- sowie der Gesellschafts- und Kulturforschung. Darüber hinaus beherbergt die 

Universität eine Vielzahl kleiner Fächer unter ihrem Dach, die zum Teil einzigartig sind. National wie internati-

onal ist die MLU hervorragend vernetzt und kooperiert mit zahlreichen außeruniversitären Forschungseinrich-

tungen, über 250 Hochschulen und der Wirtschaft. 

An der Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg, Medizinische Fakultät, AG Versorgungsforschung, ist ab 

dem nächstmöglichen Termin, die auf 2 Jahre befristete Drittmittelstelle einer*eines 

Wissenschaftlichen Mitarbeiter*in (m-w-d) 

in Vollzeit / alternativ auch in Teilzeit zu besetzen. 

Die Vergütung erfolgt je nach Aufgabenübertragung und Erfüllung der persönlichen Voraussetzungen bis 

zur Entgeltgruppe 13 TV-L. 

Arbeitsaufgaben: 

• Inhaltliche Ausgestaltung eines Edukationskonzeptes für die Weiterbildung von Gesundheits- und Pflege-

berufen zur Digitalisierung  

• Literatursichtung zu Bedarfen bzw. vorhandenen digitalisierungsbezogenen Lehrprojekten für die Gesund-

heits- und Pflegeberufe (Evidenzsynthese) 

• Erhebung und Messung der Lernwirkung und Kompetenzänderung durch Mixed-Method-Design 

• Publikationsleistung 

• Netzwerkarbeit mit dem Projektträger (Austausch zum Thema "Weiterbildungsauftrag von Hochschulen") 

• Unterstützung der nichtpädagogischen Kolleg-/innen bei der Umsetzung des Weiterbildungskonzeptes 

• Einleitende Recherche zur Möglichkeit einer bundesweiten Anerkennung als Weiterbildungsangebot 

Voraussetzungen: 

• Abgeschlossenes wissenschaftliches Hochschulstudium der Pädagogik, Erziehungswissenschaft, Medizin- 

und Pflegepädagogik oder eines vergleichbaren Studiengangs mit sozialwissenschaftlicher Ausrichtung 

• Erfahrungen in selbstständiger, wissenschaftlicher Projektarbeit 

• praktische Lehr- und Unterrichtserfahrung 

• Erfahrung in der Curriculumsentwicklung (bevorzugt mit Fokus auf Erwachsenenbildung oder Erwachsenen-

pädagogik) 

• didaktische Kompetenzen 

• Interesse am Thema "Digitalisierung" (Erfahrungen mit neuen Technologien wie Virtual Reality und Aug-

mented Reality wünschenswert) 

Bewerbungen von Schwerbehinderten werden bei gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt. 

Frauen werden nachdrücklich aufgefordert, sich zu bewerben. Bewerber*innen mit einem Abschluss, der nicht 

an einer deutschen Hochschule erworben wurde, müssen zum Nachweis der Gleichwertigkeit eine Zeugnisbe-

wertung für ausländische Hochschulqualifikationen (Statement of Comparability for Foreign Higher Education 

Externe Stellenausschreibung Reg.-Nr. 7-253/22-D 
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Qualifications) der Zentralstelle für ausländisches Bildungswesen (https://www.kmk.org/zab/central-office-for-

foreign-education) vorlegen. 

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Herrn Prof. Dr. Patrick Jahn, Tel.: 0345 557-2220, E-Mail: pat-

rick.jahn@uk-halle.de. 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte unter Angabe der Reg.-Nr. 7-253/22-D mit den üblichen Unterlagen bis zum 

17.11.2022 an die Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg, Medizinische Fakultät, AG Versorgungsforschung, 

Beamtenvilla, 06097 Halle (Saale). Die Ausschreibung erfolgt unter Vorbehalt eventueller haushaltsrechtlicher 

Restriktionen. 

Bewerbungskosten werden von der Martin-Luther-Universität nicht erstattet. Bewerbungsunterlagen werden nur 

zurückgesandt, wenn ein ausreichend frankierter Rückumschlag beigefügt wurde. Eine elektronische Bewerbung 

ist erwünscht. 
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